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Editorial: Journal für Kardiologie – Österreichische 
Zeitschrift für Herz-Kreislauferkrankungen

K. Huber

Die Zeitschrift erscheint nun im 22. Jahrgang. In dieser Zeit 
hat eine atemberaubende Entwicklung stattgefunden, von der 
wir Ihnen gerne einen Teil aufzeigen möchten. Nachstehend 
finden Sie einige Daten zur Verbreitung des Journals im deut-
schen Sprachraum:

Ursprünglich als Fortbildungszeitschrift für österreichische 
Fachärzte und Internisten im Herz-Kreislauf-Bereich gedacht, 
entwickelte sich die Zeitschrift schnell über die Grenzen hin-
weg: Gemeinsam mit Prof. Tschöpe aus Deutschland wurden 
2002 und 2003 Themenhefte zu „Diabetes mellitus und koro-
narer Herzkrankheit“ publiziert. Autoren aus den deutschspra-
chigen Nachbarländern wurden schon länger regelmäßig ein-
geladen, ihre Manuskripte im Journal für Kardiologie zu ver-
öffentlichen.

  Leseverhalten im deutschen Sprachraum

Die Entwicklung der Zugriffe aus dem Fachbereich und ent-
sprechende Zitierungen ließ nicht lange auf sich warten: Die 
folgende Grafik zeigt diese Entwicklung von 2005 bis heu-
te recht eindrucksvoll. Gezeigt wird die Anzahl der PDF-
Downloads pro Monat. Ab 2010 werden regelmäßig über 
40.000 gelesene Artikel pro Monat registriert, wobei die An-
zahl ab 2013 auf über 50.000 gestiegen ist und ab dem Jah-
reswechsel 2014/2015 bis zu 80.000 PDF-Downloads regis-
triert werden. 

Dabei ist die Zeitschrift ohne Passwörter und Zugangsbe-
schränkung im open access für jedermann erreichbar und öff-
net naturgemäß die Türen auch für alle Studierenden und in 
Ausbildung befindlichen Personen. Eine langjährige Untersu-
chung ergab grundsätzlich folgende Verteilung im deutschen 
Sprachraum: ca. 50 % der Leser kommen aus Deutschland, 
ca. 35 % aus Österreich und ca. 10 % der Leser kommen 
aus der Schweiz.

Ohne den Blick für die Qualität zu verlieren erfahren wir, dass 
wir diesem faszinierenden Fachbereich einen außerordentlich 
populären Zugang vermittelt haben. Dieser Zugang ist natür-
lich stark abhängig von der Anbindung der Webseite zu den 
jeweiligen Suchmaschinen, was in nebenstehender Kurve 
z. B. im Jänner 2015 gut sichtbar ist: durch einen Indexausfall 
im Jänner konnten uns die Leser nur per Bookmark bzw. mit 
der direkten Adresse erreichen.

  Multimediale Vielseitigkeit – Rubriken 

mit Abbildungen und Videosequenzen

Die Vielseitigkeit der elektronischen Darstellbarkeit hat uns 
dazu bewegt, alles was geeignet ist, auch in der passenden 
Form zu publizieren. Dazu kommen regelmäßige Rubriken, 
welche im Heft den Inhalt auffrischen, auf der Homepage aber 
übersichtlich sortiert, mit den Jahren ein gut sortiertes Kom-
pendium darstellen (z. B. EKG-Beispiele).

Folgende Inhalte finden Sie unter anderem dazu auf der 
Homepage:
 – Eigene Datenbank für alle veröffentlichten Abbildungen
 – Rubrik „EKG-Beispiele“ (118 Beispiele)
 – Neue Rubrik „Clinical Shortcuts“
 – Neue Rubrik „EPU-Corner“
 – Neue Rubrik „Bilder der Herzchirurgie“
 – Rubrik „Echo“ (+ Video-Sequenzen) (97 Beispiele)
 – Rubrik „OCT-Corner“ (+ Video-Sequenzen) (16 Beispiele)
 – „Fragen zum Artikel“ aus den verschiedenen Publikatio-

nen (4,233 68 Beiträge)

Alle Artikel und Abbildungen können frei (z. B. für Vorträge) 
heruntergeladen werden:

http://www.kup.at/db/diapraesentationen-fortbildung.html

  Qualität

Alle redaktionellen Artikel werden natürlich im Reviewverfah-
ren geprüft und im DOAJ (Directory of Open Access Journals) 
gelistet. Zusätzlich ist die Zeitschrift in folgenden  Datenbanken 
im Index: EMBASE, Excerpta Medica und SCOPUS.

Nach den vorgenannten Zugriffsdaten haben wir uns dazu ent-
schlossen, noch einen weiteren Schritt zu setzen:

  e-Abonnements

Die Homepage ist für jeden Suchenden im Netz jederzeit ver-
fügbar, aber aufgrund der fortschreitenden Entwicklungen im 
Anwendungsbereich haben wir für Tablets, iPads, Kindles 
usw. das Gesamt-PDF der einzelnen Ausgaben als kostenloses 
e-Abo zur Verfügung gestellt. Seit der Einführung 2012 haben 
sich knapp 2000 Leser dazu registriert.
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Auch hier ist die Möglichkeit hervorzuheben, besonders Per-
sonen in der Ausbildung und im interessensnahen bzw. inter-
disziplinären Fachbereich ein hochqualifiziertes und fachspe-
zifisches Medium unkompliziert und ohne finanziellen und 
administrativen Aufwand zur Verfügung zu stellen.

  Meistgelesene Artikel

Wir haben uns dazu entschlossen, auf der Homepage jene Ar-
tikel zu veröffentlichen, die die meisten Downloads aufwei-
sen. Die ersten drei Beiträge 2014 möchten wir hier noch ein-
mal anführen:

„Praxisleitlinien Ergometrie“ – Wonisch et al.
Downloads 2014: 8286
Downloads seit Publikation: 40.950

„EKG-Differentialdiagnostik der Breit-QRS-Komplex-
Tachykardien“ – Glaser et al.
Downloads 2014: 5670
Downloads seit Publikation: 29.817

„Medikamentöse Therapie der Perikarditis – Bedeutung 
von Colchicin“ – Pölzl et al.
Downloads 2014: 4062
Downloads seit Publikation: 15.443

Alleine die Themen dieser drei genannten Beiträge zeigt die 
Vielschichtigkeit des Inhalts, den Fort- und Weiterbildungs-
charakter, und dadurch des Leserkreises.

Wir hoffen, möglichst viele Leser unter Ihnen mit unserem 
Angebot anzusprechen und laden Sie im Namen aller Teilneh-
mer des Redaktionsbeirates wie auch des wissenschaftlichen 
Beirates ein, auch weiterhin an unserem erfolgreichen fachli-
chen Netzwerk teilzuhaben bzw. mitzuwirken.

Über Rückmeldungen freuen wir uns natürlich besonders.

Besuchen Sie bitte unsere Homepage/Website und tragen Sie 
bei Zufriedenheit zur Verbreitung unserer Fachzeitschrift bei!

Mit freundlichen Grüßen

Univ.-Prof. Dr. Kurt Huber (Editor)
Homepage: www.kup.at/kardiologie
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